6.Creglingen

- Stadt an der Tauber im Main-Tauber-Kreis von 

  Baden-Württembergs 

- Erste Schriftliche Erwähnung 1045.

  1088 gelangte der Ort an das Kloster Comburg.

  Im 13.Jh. ging der Ort in den Besitz der Grafen 

  von Hohenlohe über.

- Einwohner 4722 (Jahr 2010)

- Creglingen liegt an der Romantischen Straße

- Alte Apotheke (am Marktplatz)

- Herrgottskirche: Marienaltar von Tilman 

  Riemenschneider 

- Evangelische Stadtkirche, im Ursprung eine 

  spätromanische Basilika 

  (Chorraum von 1180), die barockisiert wurde. 

  Im Inneren Grabmäler, ein spätgotisches 

  Sakramentshäuschen, mit Intarsienbildern 

  verzierte Kanzel (16.Jh.)

- Ältestes ländliches Bauernhaus von 1352

- Ehemaliges Frauen-Kloster der Zisterzienser 

  Frauental
- Romschlössle, ehemaliges Haus Weinsberg, 

  jetzt Romschlössle genannt. Es beherbergt 

  heute eine öffentliche Bücherei, die städti=

  sche Musikschule und eine Töpferei. Es finden

  finden hier regelmäßig Konzerte und Kunst=

  6.ausstellungen statt. 

 Herrgottskirche

 - Seit 1530 evangelische Kirche. Sie besitzt 

   als Hauptwerk den Marienaltar von Tilman 

   Riemenschneider (um 1505).

                - Creglingen 2 -
 - Nach der Sage fand 1384 ein Bauer beim Pflügen 

   am rechten Hang des Herrgottstal-Bachs eine 

   unversehrte Hostie. Über dem Fundort errichtete 

   man 1389 die Herrgottskirche.

 - Der Marien-Altarsteht mitten im Schiff der 

   Kirche. Er ist der Jungfrau Maria gewidmet. 

   Es ist eines der bekanntesten Werke von Tilman 

   Riemenschneider. Der Stil der figürlichen 

   Ausführung spricht für eine Ausführung in den 

   Jahren nach der Fertigstellung des Rothenburger 

   Heiligblut-Retabels um 1505–1508. 

 - Höhe   9,20 m 

   Breite 3,68 m 

   Er besteht aus 

   Predella, 

   Mittelschrein, 

   2 Seitenflügeln 

   Gesprenge.

 - In der Predella sind in 3 gleich großen Nischen 

  die Anbetung der Weisen und das Reliquienfach. 

  Monstranz mit Hostie und eine außerbiblische 

  Erzählung, wie der 5-jährige Jesus von einer 

  Kanzel aus vor Erwachsenen eine Rede hält,

  gingen verloren. 

- Im Altaraufsatz ist die Himmelfahrt Mariens 

  dargestellt. Links und rechts sind die 12 Apostel.                     

- Das Gesprenge in der Höhe des Altars zeigt die 

  Krönung Mariens. Links sitzt Gottvater und rechts 

  der Sohn auf seinem Thron. 

  Im linken Seitenflügel sieht man oben die Heim=    

  suchung, unten die Verkündigung an Maria. Im 

  rechten Flügel oben die Geburt Jesu, unten die

  Darstellung Jesu im Tempel. 

                - Creglingen 3 -
- Jedes Jahr am 25.August fällt das Licht durch 

  die Westrosette auf den Altar, so dass der 

  Betrachter die Himmelfahrt Mariens  mit eigenen 

  Augen nachvollziehen kann. Ursprünglich war 

  dieses Datum der 15. August: Das Fest Maria 

  Himmelfahrt. Durch die Kalenderreform Ende des 

  16.Jh. hat sich dieser Tag nach hinten verschoben. 

Weitere Altäre
- Der rechte Seitenaltar, ist ein Flügelaltar aus 

  der 2.Hälfte des 15.Jhs. Er ist dem Evangelisten 

  Johannes und der Heiligen Lucia geweiht (Schutz=   

  heilige der Blinden).

- Die zwei Außenflügel zeigen die Verkündigung an 

  Maria. 

- Die Malereien wurden 1496 von dem Windsheimer 

  Maler Jakob Mülholzer signiert und datiert. 

- Der Hochaltar im Chor der Kirche stammt aus dem  

  späten 15.Jahrhundert. 

- Der Mittelschrein enthält die plastische Dar=

  stellung der Kreuzigung Christi. Die Holzskulp=

  turen in der Predella sind farbig gefasste Büsten 

  des Heiligen Christophorus und des Apostels 

  Andreas, die eine Anna selbdritt mit dem Christus= 

  kind und einer kindlichen Maria flankieren. 

- Der linke Seitenaltar, ein Flügelaltar (1460), 

  ist Johannes dem Täufer und dem Heiligen Leonhard 

  (Schutzheiliger der Haustiere) geweiht.

- Die reich vergoldeten Reliefs der 2 Seitenflügel 

  zeigen Szenen aus dem Marienleben. 

- Auf den drei Spitzen des Altarauszugs ist der 

  Heilige Sebastian dargestellt, der von zwei 

  Bogenschützen unter Beschuss genommen wird. 

  Die 3 dramatisch bewegten Figuren werden dem 

  Umfeld von Erasmus Grasser zugeordnet. 

